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• Konfirmation 201 7
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Dekan Dr. Matthias Büttner
Goethestraße 1 3
09771 /63696-1 0/30
dekanat.badneustadt@elkb.de

Innenstadt, z. T. westl. Außenstadt

Pfarrerin Gerhild Ehrmann
09771 /6301 630
gerhild.ehrmann@elkb.de

Gartenstadt, Löhrieth, Mühlbach, Neuhaus, z. T.
westl. Außenstadt, Burgwallbach, Hohenroth,
Kollertshof, Leutershausen, Niederlauer, Unter-
u. Oberebersbach, Salz, Windshausen
Alten- und Pflegeheime:BRK Alten- und
Pflegeheim, Casa Reha Seniorenpflegeheim,
Rhönresidenz Seniorenheim,
Stiftungs- Alten- und Pflegeheim

Pfarrerin Susanne Ress
09771 /6868493
susanne.ress@elkb.de

Brendlorenzen, Dürrnhof, Herschfeld,
Lebenhan, östl. Außenstadt, Eichenhausen,
Heustreu, Hollstadt, Rödelmaier, Unsleben,
Wollbach

Seelsorge im Heilbad und am Rhönkl in ikum

Pfarrer Harald Richter
Tel.: 09771 /8807
harald.richter@elkb.de
Herz- und Gefäß-Klinik,
Psychosomatische Klinik,
Frankenklinik, Kurseelsorge

Pfarrer Jochen Barth
Tel.: 09775/7840005
E-Mail: joachim.barth@elkb.de
Neurologische Klinik, Station
E2 Frankenklinik, Ansprech-
partner für die Saaletalklinik

Pfarrerin Marion Ziegler
Pfarrerin im Ehrenamt
Neurologische Klinik
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Es herrscht Grabesstimmung. Es ist der 31 . Ja-
nuar. US-Präsident Donald Trump hat seine
Justizministerin entlassen. Ex-Ministerin Yates,
d ie noch der Regierung von Barack Obama
angehörte, hatte, wie viele andere Juristen
auch, die Rechtmäßigkeit der von Trump ver-
fügten Einreise-Dekrete bezweifel t. Im briti -
schen Parlament findet die historische
Brexit-Debatte statt, an deren Ende der nur
aus einem kurzen Satz bestehende Gesetzent-
wurf beschlossen werden sol l : „Wir wol len den
europäischen Club verlassen.” Rechtspopul is-
ten in ganz Europa wärmen sich die Hände an
der antieuropäischen Zündelei , während jedes
siebte Unternehmen in Großbritannien über-
legt, nach dem Brexit d ie Insel zu verlassen.

Ein Journal ist hat kürzl ich geschrieben: „Das
Schöne an der schönen neuen Welt der Natio-
nal isten ist, dass man sie besichtigen kann. In
der Toskana, in San Gimignano. Dort ragen 1 5
Geschlechtertürme in den Himmel , kantig,
trutzig, fast ohne Fenster. Einst standen hier
sogar 73 Türme. Patrizierfamil ien hatten sie im
1 2. und 1 3. Jahrhundert im Wettstreit mitein-
ander errichtet, um sich verteid igen zu können
und ihre famil iäre Größe zu demonstrieren.
Dafür nahmen sie ein beengtes, unbequemes
Leben in den düsteren Türmen in Kauf. Größe
hat ihren Preis. Wer Mauern baut, um andere
auszusperren, sperrt sich selbst ein. Wer totale
Sicherheit anstrebt, opfert Freiheit, verzichtet
auf Wohlstand. Den Famil ien von San Gimi-
gnano hat es nichts genützt. Von ihren Kämp-
fen miteinander ge-

schwächt, ge-
rieten sie unter
die Fuchtel von
Florenz. Wird es
dem l iberalen
Westen, der
heute vor al lem
noch von Euro-
pa vertreten
wird, ebenso
ergehen? Und

wer wird dann die Rol le von Florenz einneh-
men?” (SZ, 28.1 .1 7. , S. 4)

Ostern steht vor der Tür. Ostern war lange Zeit
auch das Ostern der Ostermärsche. Diese in
den 80er Jahren zu Massenbewegungen an-
gewachsenen Demonstrationen richteten sich
gegen das System der nuklearen Abschre-
ckung und plädierten für den Frieden zwischen
West und Ost — mit anderen Worten: gegen
den Tod und für das Leben. Es war die Zeit des
Kalten Krieges zwischen der NATO und dem
Warschauer Pakt, dahinter standen wiederum
die Antipoden USA und Sowjetunion (die es
nicht mehr gibt). Der Krieg war ein kal ter Krieg,
der aber, so die Befürchtungen vieler, schnel l
in einen heißen umschlagen könnte. Deshalb
das Engagement der Ostermärsche gegen
den Krieg.

Ob die Ostermärsche bald eine Renaissance
erfahren werden? Als Europa-Märsche? Auch
wenn, wie überal l , n icht al les Gold ist, was
glänzt, empfinde ich die europäische Einigung
als das Großartigste, das das 20. Jahrhundert
hervorgebracht hat. Ich möchte nicht we-
niger Europa. Ich möchte mehr! Nur
gemeinsam können wir Flüchtl ings-
krise, Umweltschutz und Steuer-
gerechtigkeit wirksamer angehen.

Der genannte Journal ist schreibt
weiter: „Die Europäer könnten öf-
ter auf das achten, was gerade gut
läuft in Europa. Da gibt es nichts?
Da gibt es vieles. Die 27 anderen
EU-Staaten reagieren zieml ich cool
auf den Brexit. Sie sind sich einig,
dass Großbritannien nicht Vortei le
einheimsen darf, ohne Lasten mitzu-
tragen. In Österreich wird ein Pro-Eu-
ropäer als Bundespräsident vereid igt.
In Deutschland führt der Herzens-
europäer

Hohe Türme

Bitte bllättern Sie um.

Die Türme von San Gimignano - ein Sinnbild für
Aussperrung und dem Streben nach totaler Sicherheit
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Aus dem KV

Martin Schulz die SPD gegen die Kopfeuropäe-
rin Angela Merkel (CDU) in den Wahlkampf. In
Frankreich ist der l iberale Europafreund Em-
manuel Macron der Star der Präsidentschafts-
kampagne. Putin , Trump, Brexit, National isten:
Viele Europäer schrecken hoch. Das ist gut,
denn sie werden kämpfen müssen, damit der
Geist Europas weiterwirken kann.”

Ich hoffe auf Aufbruchstimmung. Und meine
Hoffnung hierfür gründet in der Osterbot-
schaft. Ostern: das Fest der Vergewisserung,

dass Gott uns durch den Tod hindurch zum Le-
ben führt. Mit Karfreitag endet nicht der Weg
Gottes mit uns, sondern führt weiter hin zum
Ostersonntag. Auch kirchl ich ungeübte Men-
schen freuen sich darüber, dass nach Gottes
Wil len das Leben stärker ist als der Tod. Von
dieser Botschaft wol len wir uns anstecken las-
sen gerade jetzt in diesem Frühl ing 201 7:
Christus ist auferstanden! Das Leben siegt über
den Tod!

Dr. Matthias Büttner, Dekan

I n der letzten Sitzung des vergangenen Jahres
wies Dekan Dr. Büttner in Bezug auf die im-

mer noch vakante Pfarrstel le Waltershau-
sen/Saal darauf hin, dass neue Wege
beschritten werden müssen. Es gibt die Mög-
l ichkeit, lange vakante Pfarrstel len mit einer
theologisch-pädagogischen Fachkraft (z.B. Dia-
kon/Diakonin) vorübergehend zu besetzten.
Diese Lösung wird derzeit für Waltershau-
sen/Saal angedacht und sol l nun umgesetzt
werden. Eine Diakonin, d ie derzeit im Gemein-
dedienst tätig ist, hat ihr Interesse an dieser
Stel le bekundet. Um die Stel le mit ihr besetzten
zu können, muss eine sogenannte kirchl iche
Zweckvereinbarung beschlossen werden. Der
Text dieser Zweckvereinbarung lag dem Gremi-
um vor und nach ausführl icher Beratung ent-
schloss sich der KV, den Weg für dieses
Vorhaben frei zu machen. Den Vorsitz in den
dortigen Kirchenvorständen und die Pfarramts-
führung wird von Frau Pfr. Ehrmann übernom-
men, da diese Aufgaben nicht auf die Diakonin
übertragen werden können. Da die Sanierung
des Pfarrhauses weitgehend abgeschlossen ist,
sol l d ie Stel le schnel lst mögl ichst besetzt wer-
den.

P farrerin Gerhi ld Ehrmann informierte den
Kirchenvorstand darüber, dass es eines

neuen Konzeptes für die Seniorenarbeit in der
Gemeinde bedarf. Trotz eines guten und ab-

wechslungsreichen Themenangebotes und an-
sprechender Werbung gel ingt es nicht, neue
Tei lnehmer für den Seniorenkreis zu gewinnen.
Immer mehr langjährige Tei lnehmer können aus
gesundheitl ichen Gründen nicht mehr kommen.
Im August hatte das Vorbereitungsteam um
Gerhi ld Ehrmann eine Fachfrau vom Amt für
Gemeindedienst eingeladen und einen neuen
Gedankenansatz entwickelt: künftig sol l es mehr
generationenübergreifende Angebote und Ak-
tivitäten geben, in denen die Tei lnehmer/-innen
sich ehrenamtl ich engagieren können um so
Selbstwirksamkeit zu erleben.

I n der ersten Sitzung des neuen Jahren lag
nun die Schlussrechnung für die Orgelrein i-

gung in Höhe von 48.040,1 0 € vor. Da es keine
Beanstandungen gab, wurde die Schlussrech-
nung beschlussmäßig festgestel l t.

Weiterer Punkt in der Sitzung am 1 8. Janu-
ar 201 7 war der Haushal tsplan 201 7, der

zur Beschlussfassung vorlag. Der Finanzaus-
schuss hat erneut in vorbi ld l icher Weise vorge-
arbeitet und den Haushalt auf „Herz und
Nieren“ geprüft. Somit konnte das Gesamtgre-
mium diesen Tagesordnungspunkt zügig ab-
handeln und beschl ießen. Der Haushal tsplan
l iegt zur Einsicht im Pfarramt aus.

Ariane Hoch

Hohe Türme (Fortsetzung)
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Jahresthema „Reformation und Politik“
Christuskirche, Mittwoch, 5. April 201 7, 1 9:00 - 21 :30 Uhr

Im Apri l g ibt es einen Gesprac̈hs-
abend mit den Herren Lothar de Mai-
zère und Rainer Eppelmann, Herrn
Fritz Schroth, Landessynodale und
Dekan Dr. Matthias Buẗtner in der
Christuskirche. Was hat diese beiden
evangel ische Christenmenschen der
damal igen DDR zur ihrem pol itischen
Handeln motiviert? Interessant sind
dabei die vol̈ l ig anderen pol itisch-ge-
sel lschaftl ichen Verhal̈ tn isse der da-
mal igen DDR, in der die beiden als
Christen und pol itisch engagierte
Menschen agierten. Das Verhal̈ tn is

von Kirche und Staat hat in der Ge-
schichte der evangel ischen Theologie
viele Hoḧen und Tiefen: Vor diesem
Hintergrund ist das, was sie zu berich-
ten haben, noch einmal interessanter.
Ziel des Gesprac̈hes kon̈nten Antwor-
ten auf die Frage sein, welche Impul -
se aus evangel ischer Perspektive
heute in Pol itik und Of̈fentl ichkeit not-
wendig wie hi l freich war̈en. Anschl ie-
ßend kon̈nen die anwesenden
Zuhor̈er bei einem kleinen Stehemp-
fang in der Kirche mit den Person̈ l ich-
keiten ins Gesprac̈h kommen.

Lothar de Maizère und Rainer

Eppelmann diskutieren in der

Christuskirche

Wir feiern 201 7 das 500jährige Refor-
mationsjubi läum mit dem Thesenan-
schlag in Wittenberg. Doch stel l t d ie
Landeskirche in der Fastenaktion ganz
bewusst die Evangel ische Kirche der
Böhmischen Brüder in Tschechien in
den Mittelpunkt. Bereits einhundert
Jahre vor Luther wurde näml ich in der
böhmischen Reformation das Abend-
mahl in beiderlei Gestal t gefeiert. Pro-
testantische Gottesdienste bl ieben
jedoch lange Zeit ganz verboten. Erst
nach dem ersten Weltkrieg wurde 1 91 8
die Evangel ische Kirche der Böhmi-
schen Brüder gegründet. Es herrschte
damals Aufbruchsstimmung und man
hoffte, das Erbe von Johannes Hus in
der Tschechoslowakei weiterführen zu
können. Als dann 1 939 Böhmen und
Mähren dem Deutschen Reich einver-
leibt wurden, begann eine ganz
schwierige Zeit für die Böhmischen
Brüder und während der kommunisti-
schen Herrschaft l itt man unter weitge-
henden Einschränkungen der Kirchen.
Heute leben die Böhmischen Brüder in
einem Land, in dem nur noch etwa 20%

der Bevölkerung irgendeiner Rel ig ion
angehören. Doch die Kirche ist es ge-
wohnt, in einer Minderheitensituation
zu sein und sie tritt als Diasporakirche
vehement für Minderheiten und
Schwache ein. Sie hat verschiedene
diakonische Zentren, ganz unkonven-
tionel l und oft ohne dabei vom Staat
unterstützt zu werden. In einem offe-
nen Brief hat sie zum Beispiel ihre ei-
gene Regierung dazu aufgefordert, das
Nein zur Aufnahme von Kriegsflüchtl in-
gen zurückzunehmen und verweist
darauf, dass viele Gemeinden längst
etwas für Minderheiten tun.
Mit der Fastenaktion unterstützen wir
die Böhmischen Brüder mit ihrem Ein-
satz für ein gerechtes Europa, zum Bei-
spiel durch die Renovierung des
Gemeindehauses in Havl íčkův Brod, ca.
1 00 km südöstl ich von Prag zu einem
Gemeindehaus für al le und einem Zen-
trum für ökologische Bi ldung. Wir wol-
len ein Zeichen dafür setzen, dass wir
füreinander einstehen.

Fastenaktion füreinander einstehen 201 7
für ein gerechtes Europa

Spendenkonto DE39 7935 3090 0000 0049 37
Verwendungszweck: Fastenopfer 201 7



— 6 —

Unsere Konfirmanden im Jahr 201 7

Wir bitten um Verständnis, wenn wir aus technischen, organisatorischen und rechtl ichen Gründen
nicht al le Konfirmanden abbilden und nicht al le Namen nennen.
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Das Bibelgespräch
in März, April und Juni

Herzl iche Einladung wieder zu unseren Bibel -
gesprächen. Anhand eines bibl ischen Textes
kommen wir schnel l ins Gespräch über das, was
da zu lesen ist, aber ebenso schnel l über die
Gedanken und Themen, die uns wichtig sind.
Wer „nur” zuhören wil l ist natürl ich ebenso wil l -
kommen. Mit Gebet und Segen schl ießen wir
unser Bibelgespräch ab.

Das Bibelgespräch im März
Mittwoch 1 5. März 201 7 Kapitelsaal
„Was hast Du, das Du nicht empfangen hast?”
Gedanken und Gespräche zu 1 . Korinther 4,6-8

Das Bibelgespräch im April
Mittwoch 1 2. April 201 7 Kapitelsaal
„Das heil ige Abendmahl”
Gedanken und Gespräche zu 1 . Korinther 1 1 ,1 7-26

Im Mai finden die ökumenischen Bibelabende statt.

Das Bibelgespräch im Juni
Mittwoch 28. Juni 201 7 Kapitelsaal
„Jesu Jüngerinnen”
Gedanken und Gespräche zu Lukas 8,1 -3

Herzl iche Einladung in den Kapitelsaal im
Diakoniegebäude neben dem Dekanat!

Ich freue mich auf Ihr Kommen!
Ihr
Dekan Dr. Matthias Büttner

Ökumenische Bibelabende
im Mai

Auch in diesem Frühjahr laden die kathol ische
Pfarreiengemeinschaft Bad Neustadt und die
evang.-luth. Kirchengemeinde wieder zu öku-
menischen Bibelabenden ein. Unter dem Titel
„Bist du es?“ steht diesmal das Evangel ium nach
Matthäus im Mittelpunkt.
Die Bibelabende finden jeweils am Mittwoch-
abend von 1 9.30 Uhr bis ca. 21 .00 Uhr im Pfarr-
zentrum der Kirche Zur Hei l igen Famil ie in
Mühlbach (Kurhausstraße 1 ) statt, im Raum der
Kurseelsorge im Erdgeschoss. Das Pfarrzentrum
ist mit der NESSI -Lin ie 2 erreichbar: Abfahrt ab
Marktplatz um 1 8.51 Uhr, Rückfahrt ab Mühl-
bach um 21 .1 1 Uhr.
Die Abende sind thematisch in sich abge-
schlossen und können gern einzeln besucht
werden. Die Tei lnahme ist wie immer kostenfrei .
Wer eine Bibel hat, sol l te sie bitte nach Mög-
l ichkeit mitbringen. Wir freuen uns auf Ihre rege
Tei lnahme und anregende Gespräche!
Termine, Themen und Leitung:
03. Mai: „Unter einem guten Stern“ (Matthäus 2,1 -1 2),

Pfarrerin Gerhild Ehrmann
1 0. Mai: „Überraschend glückl ich“ (Matthäus 5,3-1 2),

Dekan Dr. Andreas Krefft
1 7. Mai: „Im Zweifel gehalten“ (Matthäus 1 4,22-33),

Pfarrer Wolfgang Senzel
24. Mai: „Der Liebe bedürftig“ (Matthäus 25,31 -46),

Dekan Dr. Matthias Büttner
31 . Mai: „Hoffnung, die trägt“ (Matthäus 27,45-54 + 28,1 -1 0),

Diakon Wolfgang Dömling
Gerhild Ehrmann

Wo Luther stritt und litt
Frühlingsfahrt nach Schmalkalden

Unsere Frühlingsfahrt am Mittwoch, 1 0. Mai 201 7
führt nach Schmalkalden. Die ehemals hessische
Stadt ist ein bedeutender Ort der Reformationsge-
schichte. Landgraf Phil ipp von Hessen war einer der
ersten protestantischen Fürsten Deutschlands. 1 530
wurde hier der Schmalkaldische Bund zum Schutz
der Protestanten gegen Kaiser Karl V gegründet.
Zum Fürstentag 1 537 legte Martin Luther Glaubens-
sätze vor, die als Schmalkaldische Artikel in die
Bekenntnisschriften der evangelischen Kirche aufge-
nommen wurden.
Bei der Führung durch die malerische Fachwerkstadt
folgen wir den Spuren Luthers. Nach dem gemeinsa-
men Mittagessen besuchen wir das Renaissance-
schloss Wilhelmsburg aus dem 1 6. Jahrhundert.

Anschließend besteht die Möglichkeit zum Stadt-
bummel oder zum Besuch des VIBA-Nougatwerks
mit Café-Besuch.
Der Teilnahmepreis beträgt € 20,- und umfasst die
Busfahrt, die Stadtführung, Eintritt und Führung im
Schloss.
Die Abfahrt ist ab 8.00 Uhr an den gewohnten Treff-
punkten in Salz und Bad Neustadt (einschließlich
Herschfeld). Die Rückkehr ist gegen 1 9.00 Uhr ge-
plant. Die Anmeldung ist wie immer beim evangeli-
schen Pfarramt möglich. Anmeldeschluss ist
Mittwoch, 26. April 201 7.
Nähere Informationen erhalten Sie bei
Pfarrerin Gerhild Ehrmann, Tel. 6301 630.

Prächtiges Fachwerk: Lutherhaus in Schmalkhalden
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Gottesdienste in der Christuskirche
Anschließend: Kirchenkaffee im Gemeindehaus

Gottesdienste in
der Karwoche

1 3.04. 1 8:00 Uhr, Feierabendmahl und
Abschlussgottesdienst der
Kinderbibelwoche mit Dekan Dr. M.
Büttner, Bad Neustadt, Ev.
Gemeindehaus, großer Saal

1 4.04. 09:30 Uhr, Beicht- und
Abendmahlsgottesdienst (Wein), Pfrin.
G. Ehrmann, es singt die Kantorei, Bad
Neustadt, Christuskirche

1 4.04. 1 5:00 Uhr, Andacht zur Sterbestunde
Christi mit Musik zur Passion, Dekan Dr.
M. Büttner, Bad Neustadt,
Christuskirche

1 2.03. 09:30 Uhr, Gottesdienst,
Dekan Dr. M. Büttner

1 9.03. 09:30 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl
(Saft), Pfrin. S. Ress,
es singt die Kantorei

26.03. 1 0:00 Uhr, Famil iengottesdienst mit
Dekan Dr. M. Büttner und Team,
es singen die Kinderchöre

02.04. 09:30 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl
(Wein), Pfrin. G. Ehrmann

09.04. 09:30 Uhr, Gottesdienst,
Pfrin. G. Ehrmann

1 3.04. 1 8:00 Uhr, Gründonnerstag:
Feierabendmahl und
Abschlussgottesdienst der
Kinderbibelwoche mit Dekan Dr. M.
Büttner, Ev. Gemeindehaus, großer Saal

1 4.04. 09:30 Uhr, Karfreitag: Beicht- und
Abendmahlsgottesdienst (Wein),
Pfrin. G. Ehrmann,
es singt die Kantorei

1 4.04. 1 5:00 Uhr, Karfreitag: Andacht zur
Sterbestunde Christi mit Musik zur
Passion, Dekan Dr. M. Büttner

1 6.04. 06:1 5 Uhr, Osternachtfeier (Wein),
Pfrin. S. Ress

1 6.04. 09:30 Uhr, Festgottesdienst am
Ostersonntag mit Abendmahl (Saft),
Pfrin. G. Ehrmann

1 7.04. 09:30 Uhr, Gottesdienst am
Ostermontag,
Dekan Dr. M. Büttner

23.04. 09:30 Uhr, Gottesdienst,
Pfrin. G. Ehrmann

29.04. 1 9:00 Uhr, Beichtgottesdienst
zur Konfirmation
mit Abendmahl (Saft) und Taufen,
Pfrin. S. Ress, Christuskirche

30.04. 09:30 Uhr, Festgottesdienst zur
Konfirmation (Saft),
Pfrin. S. Ress

06.05. 1 9:00 Uhr, Beichtgottesdienst
zur Konfirmation
mit Abendmahl (Saft), Pfrin. S. Ress,
Christuskirche

Chor, Solisten, Meininger Residenzorchester

Leitung: KMD Karin Riegler

Predigt: Pfr. Andreas Biesold (Ostheim)

Pfr. Harald Richter (Bad Neustadt)

Kantatengottesdienste zum Lutherjahr

Kantate „Ein feste Burg ist unser Gott“
BWV 80 von J.S. Bach

So, 1 4. Mai
9:30 Uhr
St. Michael, Ostheim

So, 21 . Mai
9:30 Uhr
Christuskirche
Bad Neustadt
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Seniorengottesdienste
Niederlauer 1 5:30 Uhr

Casa Reha in Neuhaus
1 6:00 Uhr

BRK-Altenheim 1 0:00 Uhr

Stiftungs- Alten- und Pflegeheim

Kur- und Klinikbereich
Frankenkl inik: So 9.00 Uhr
Neurologische Kl inik: So 1 0.30 Uhr
Herz-, Gefäß-, Handkl inik: Di 1 8.45 Uhr

Andachten Kreisklinik

Meditation (Gemeindehaus)
um 1 9.1 5 - 1 9.45 Uhr „Zeit für mich – Zeit für Gott“

Weitere Veranstaltungen

1 2.03. 1 1 :00 Uhr, Taufgottesdienst, Pfrin. G.
Ehrmann, Bad Neustadt, Christuskirche

1 5.03. 1 9:30 Uhr, Bibelgespräch mit Dekan Dr.
M. Büttner, Bad Neustadt, Kapitelsaal

1 6.03. 1 9:00 Uhr, Zeit für mich - Zeit für Gott,
Meditation, Susanne Ress, Bad Neustadt,
Christuskirche

1 9.03. 1 1 :00 Uhr, Eltern-Kind-Gottesdienst,
Pfrin. G. Ehrmann, es singen die Minis,
Bad Neustadt, Christuskirche

23.03. 08:30 Uhr, Besuchsdienstkreis für Rhön-
Kreiskl inik, Bad Neustadt, Kapitelsaal

23.03. 1 9:00 Uhr, Zeit für mich - Zeit für Gott,
Meditation, Hildegard Behrend, Bad
Neustadt, Christuskirche

24.03. 1 9:00 Uhr, Ökum. Jugendgottesdienst
in Bischofsheim, Auswärts

25.03. 1 1 :00 Uhr, Taufgottesdienst, Pfrin. G.
Ehrmann, Bad Neustadt, Christuskirche

25.03. 1 5:00 Uhr, Begegnungscafé
Asylbewerber, Bad Neustadt, Ev.
Gemeindehaus, großer Saal

01 .04. 09:00 Uhr, Frauenfrühstück, Bad
Neustadt, Ev. Gemeindehaus, großer
Saal

05.04. 1 4:30 Uhr, Seniorenkreis, Bad Neustadt,
Ev. Gemeindehaus, großer Saal

05.04. 1 9:00 Uhr, Reformation und Pol itik -
Lothar de Maizière u. Pfr. Rainer
Eppelmann im Gespräch mit Fritz
Schroth u. Dekan Dr. Matthias Büttner,
Bad Neustadt, Christuskirche

1 0.04. 09:30 Uhr, Kinderbibelwoche für Kinder
1 . bis zur 6. Klasse, Bad Neustadt,
Christuskirche

1 1 .04. 09:30 Uhr, Kinderbibelwoche für Kinder
1 . bis zur 6. Klasse, Bad Neustadt,
Christuskirche

1 2.04. 09:30 Uhr, Kinderbibelwoche für Kinder
1 . bis zur 6. Klasse, Bad Neustadt,
Christuskirche

1 2.04. 1 9:30 Uhr, Bibelgespräch mit Dekan Dr.
M. Büttner, Bad Neustadt, Kapitelsaal

1 3.04. 1 5:00 Uhr, Kinderbibelwoche für Kinder
1 . bis zur 6. Klasse, Bad Neustadt,
Christuskirche

1 3.04. 1 8:30 Uhr, Andacht in der RHÖN
Kreiskl inik, Auswärts

1 5.04. 1 9:00 Uhr, Konfi-Nacht, Bad Neustadt,
Ev. Gemeindehaus, kleiner Saal

1 6.04. 05:45 Uhr, Ökum. Osterfeuer auf dem
Martplatz, Pfrin. S. Ress, Bad Neustadt,
Marktplatz

1 6.04. 07:00 Uhr, Osterfrühstück, Bad
Neustadt, Ev. Gemeindehaus, großer
Saal

26.04. 1 4:00 Uhr, Woche für das Leben"
Kindersegung auf dem Marktplatz,
Dekan Dr. M. Büttner u. Dekan Dr. A.
Krefft" , Bad Neustadt, Marktplatz

27.04. Das neue Gemeindeblatt l iegt für die
Austräger in der Christuskirche zum
Abholen bereit., Bad Neustadt,
Christuskirche

29.04. 1 5:00 Uhr, Eltern-Kind-Gruppe für
Kinder mit Down Syndrom, Frau Anja
Kolbe, Bad Neustadt, Ev. Gemeindehaus,
kleiner Saal

03.05. 1 9:30 Uhr, Ökum. Bibelabend,
Mühlbach, Pfarrzentrum Heil ige Famil ie

04.05. 08:30 Uhr, Besuchsdienstkreis für Rhön-
Kreiskl inik, Bad Neustadt, Kapitelsaal

26.03./23.04. jeweils um 1 8.30 Uhr in der
Kapel le des Krankenhauses. Die Andacht wird
auch auf die Zimmer übertragen.

23.03./06.04./04.05.

29.03./26.04.

1 6.03./06.04.

1 7.03./27.04.

30.03./27.04./04.05.

Gottesdienste
an Ostern

1 6.04. 06:1 5 Uhr, Osternachtfeier (Wein),
Pfrin. S. Ress, Bad Neustadt,
Christuskirche

1 6.04. 09:30 Uhr, Festgottesdienst mit
Abendmahl (Saft), Pfrin. G. Ehrmann, es
spielt der Posaunenchor, Bad Neustadt,
Christuskirche

1 7.04. 09:30 Uhr, Gottesdienst am Ostermontag,
Dekan Dr. M. Büttner, Bad Neustadt,
Christuskirche
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Beach Lounge im Blue Onion — Freitag 1 8.00 - 22.00 Uhr

— Facebook: Beach-Lounge-Bad-Neustadt —

Im Dezember letzten Jahres trafen sich die Kin-
der, El tern, Hr. Dekan Dr. Büttner und das Kin-
dergartenteam der „Arche Noah“ zur
gemeinsamen Weihnachtsfeier im evangel i-
schen Gemeindehaus.
Mit einem l iebevol l gestal teten Weihnachts-
theater der Theatergruppe wurden die Besu-
cher auf Weihnachten eingestimmt.
Nach wochenlangen Proben konnten die klei-
nen Schauspieler endl ich ihr Können auf der
Bühne zeigen. Die Zuschauer durften sich von
einem Eisprinzessinnentanz verzaubern lassen
und fleißige Wichtel in der Weihnachtswerkstatt
beobachten. Durch die Geschichte führte ein
kleiner Igel , der mit Hi l fe seiner Freunde am En-
de doch noch in den wohl igen Winterschlaf
fand.
Bei einem gemeinsamen Weihnachtsl ied wur-
den die Gäste von Frau Oehme am Klavier be-
gleitet.

Romy Kuhn

Weihnachtsfeier
der Kinder des evangelischen Kindergartens „Arche Noah“
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Beach Lounge im Blue Onion — Freitag 1 8.00 - 22.00 Uhr

— Facebook: Beach-Lounge-Bad-Neustadt —

„Mit Martin auf Entdeckertour“

Zur diesjaḧrigen Kinderbibelwoche laden wir al le Kinder von der ersten
bis zur sechsten Klasse recht herzl ich ein.

Wir begeben uns zusammen mit Euch und Martin auf Entdeckertour in
unseren christl ichen Glauben. Er wird einiges erleben und viel davon er-
zaḧ len kon̈nen. Singen, Spielen und Basteln werden natur̈l ich auch nicht
zu kurz kommen.

Wir treffen uns in den Osterferien von Montag bis Mittwoch, 1 0. bis 1 2.
Apri l , jewei ls um 9.30 Uhr in der Christuskirche. An diesen Tagen endet um
1 2:30 Uhr dort der jeweil ige Kinderbibelwochentag. Am Grun̈donnerstag,
1 3. Apri l , fangen wir um 1 5 Uhr in der Christuskirche an. Der Abschluss der
Kinderbibelwoche mündet um 1 8 Uhr in die Feier des Tischabendmahls im
großen Saal des Gemeindehauses.

Anschließend wollen wir gemeinsam essen und trinken. Zum
Gottesdienst und anschließendem Essen sind auch Eure Eltern, Ge-
schwister und Großeltern und alle Gemeindeglieder herzlich eingeladen.

Wir hoffen auf viele Kinder, viele Eltern und viel Freude mit euch zusammen!

Das Team der Kinderbibelwoche
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Freud und Leid

Ein Flügel für die Kirchenmusik

Im großen Saal unseres Gemeindehauses steht
seit Januar ein Yamaha C3 conservatory Flügel!
Ein verstorbenes Gemeindeglied hat dieses
große, schöne Instrument der Kirchenmusik
unserer Gemeinde vermacht. Über diese
Schenkung bin ich sehr glücklich und überaus
dankbar, haben wir doch jetzt endlich ein
angemessenes Instrument! Wir haben große
Rollen und eine Flügeldecke angeschafft und
lassen noch einen Dump Safer an den Corpus
montieren, der für die passende Luftfeuchtigkeit
des Instrumentes sorgt. So hoffe ich, dass das
sehr gepflegte Instrument den besonderen
Belastungen in einem Gemeindehaus gut
standhält. Nach Möglichkeit wollen wir den
Flügel wenig hin und her schieben, so dass er
die Stimmung gut halten kann und wir achten
auf einen guten Abstand zu den Heizungen.
Das „alte“ sehr abgespielte Klavier steht nun im
Kapitelsaal und taugt noch für Stimmproben etc.

Karin Riegler
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Kantoren
KMD Karin und Thomas Riegler,
Tel . 6355999

Instrumentalgruppen:

Posaunenchor
"Hei l ig 's Blech"
Dienstags 1 8.1 5 - 1 9.45 Uhr
Leitung: KMD Thomas Riegler

Blockflötenquartett
Mittwochs 1 4-tägig,
20.00 - 22.00 Uhr
Leitung: Susanne Merklein
Tel . 98047

Kirchenband
"Feel go(o)d"
probt projektbezogen
Leitung: Volker Reininger

Kirchenmusik-Proben
Gemeindehaus, Martin-Luther Str. 2 1 /2

Chöre:

Minis
(Kinder ab 5 Jahren bis 1 . Klasse)
Donnerstags 1 4.30 - 1 5.1 5 Uhr
Leitung: KMD Karin Riegler

Kids (2. bis 4. Klasse)
Donnerstags 1 5.30 - 1 6.30 Uhr
Leitung: KMD Karin Riegler

Teenies (ab 5. Klasse)
Donnerstags 1 6.45 - 1 7.45 Uhr
Leitung: KMD Thomas Riegler

Kantorei
Dienstags 20.00 - 22.00 Uhr
Leitung: KMD Karin Riegler

Gospelchor "Light in the dark"
Mittwochs 1 9.30 - 21 .00 Uhr
Leitung: Dr. Thomas Reuß

MUSIK ZUR PASSION

ANDACHT ZUR TODESSTUNDE JESU

Karfreitag, 1 4. April 201 7, 1 5 Uhr Christuskirche, Bad Neustadt

Arien aus der Matthäus-Passion und der h-Moll Messe von J.S. Bach

Katrin Edelmann, Alt
Claudia Dunkelberg, Violoncello
Cordelia Schleier, Violine
KMD Karin Riegler, Orgel
Dekan Dr. Matthias Büttner, Liturg
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Pfarramt
Büro: Monika Karlein, Astrid Maul ,
Goethestr. 1 3, Bad Neustadt
Tel . 63696-1 0/1 1 , Fax 63696-70
www.nes-evangel isch.de
Öffnungszeiten:
Mo-Fr 1 0.00-1 2.00, Do 1 5.00-1 7.00
und nach Vereinbarung
pfarramt.badneustadt@elkb.de

Dekanat
Dekan Dr. Matthias Büttner,
Goethestr. 1 3, Bad Neustadt
Büro: Marion Kaminski
Tel . 63696-30, Fax 63696-70
www.badneustadt-evangel isch.de
Öffnungszeiten:
Mo-Fr 1 0.00-1 2.00,
i . d . R. Mi 1 4.00-1 6.00
und nach Vereinbarung
dekanat.badneustadt@elkb.de

Dekanatsjugend
Christian Neeß
Goethestr. 1 3, Bad Neustadt
Tel . 981 70, Fax 63696-70
ej-nes@elkb.de

Spendenkonto
Sparkasse Bad Neustadt
IBAN: DE39 793 530 90 000000
4937
BIC: BYLADEM1 NES

Kirchenvorstand
Ariane Hoch, Vertrauensfrau
Bauerngasse 5, Bad Neustadt
Tel . 7550, Fax 9861 6
ariane.hoch@elkb.de

Impressum
Herausgeber:
Evangel isch-Lutherische
Kirchengemeinde Bad Neustadt
V.i .S.d .P. : Ariane Hoch

Redaktion:
Dr. Matthias Büttner, Ariane Hoch,
Gernot Merklein

E-Mail : Gemeindeblatt@Yahoo.de
Auflage: 4000 Stück, 5 x jährl ich
Papier: 1 00% Recycl ingpapier
Druck: DieDruckerei .de

Die Christuskirche steht an der
Ecke Goethestraße - Martin-
Luther-Straße, gleich gegenüber
der Kreiskl in ik.
Das Gemeindehaus ist nebenan.

Beide Gebäude können
barrierefrei betreten werden.

Das Titelbi ld dieser Ausgabe .. .
. . . entstand in Konstanz am
Bodensee. Foto: Gernot Merklein

Das Bi ld auf der Rückseite wurde
im Ulmer Münster aufgenommen.
Foto: Gernot Merklein

Die Fotos sind außerdem von
- Katja Ditzel (S. 2)
- Tim Rawle (Fl ickr), S. 3, 4
- Susanne Ress (S. 6)
- Touristeninformation
Schmalkhalden (S. 7)

- Gernot Merklein (S. 8, 1 2, 1 4)

Gemeindeblatt
09.03. Themensitzung
30.03. Redaktionsschluss
27.04. Nächste Ausgabe
Kontakt: gemeindeblatt@yahoo.de
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Montagsspieler
Montags 1 4.30 - 1 6.30 Uhr
Gruppenraum im
Diakoniegebäude

Kind und Familie

Team Eltern-Kind-
Gottesdienst
Bitte wenden Sie sich an
Frau Pfrin. Ehrmann.

Aktion Eine Welt
Kontakt: I l se Buchta, Tel . 8903
Eine-Welt-Laden:
Mo-Do 1 0.30 - 1 2 .30 / 1 5:00 - 1 7.30 Uhr
Fr 1 0.30 - 1 7.30 Uhr
Sa 1 0.00 - 1 2 .30 Uhr

Kur- und
Klinikseelsorge
Pfarrer Harald Richter
Stadtbl ick 6, Salz
Tel . 8807
harald .richter@elkb.de

Pfarrer Joachim Barth,
Seeweg 8, Burgwal lbach
Tel . 09775/7840005
joachim.barth@elkb.de

Pfarrerin Marion Ziegler
Nachtigal lweg 23

Hauskreise
Astrid Maul Tel . 98843
Ute Digiovinazzo Tel . 4907
Maja Fröhner Tel . 686924

Kleidermarkt (Caritas)
Gartenstraße 1 9
Dienstags 8.30 - 1 1 .30 Uhr
Donnerstags 1 4.30 - 1 7.30 Uhr

Kirchenvorstand
Sitzungen
(öffentl ich ab 1 9:30 Uhr)
Kapitelsaal , Hedwig-Fichtel -Str. 1 a

Frauengruppe
Kontakt: I lse Buchta, Tel . 8903

Diakonie
Diakonisches Werk
Helmtrud Hartmann,
Tatjana Caspari
Hedwig-Fichtel -Str. 1 a
Tel . 630970
Mo - Do 9.00-1 2.00
info@diakonie-nes.de

Schuldnerberatung
Fr. Lurz-Krampf
Mo-Fr 9.00-1 2.00,
Tel . 630971 5
schuldnerberatung@diakonie-nes.de

Fachstelle für
pflegende Angehörige
Andrea Helm-Koch,
Tel . 630971 3
Mo - Do 9.00-1 2.00
andrea.helm-koch@diakonie-nes.de

Schwangerenberatung
der Diakonie, Hedwig-Fichtel -Str. 1
Tel . 09721 /23638
jeden Do nur nach tel . Anmeldung

Diakoniestation
I lona Doser,
Am Zol lberg 2-4, Bad Neustadt,
Tel . 991 996
Di 1 4.00-1 6.00

Sozialpsychiatrischer Dienst
Beratungsstel le
Betreutes Wohnen,
Tageszentrum, Spörleinstr. 1
Renate Weigel-Groß,
Tel . 97744
Mo-Fr 8.30-1 2.30
u. nach Vereinbarung
spdi-nes@diakonie-schweinfurt.de

Kindergarten
Leitung: Giul ia Castro Diaz
Martin-Luther-Str. 2
Tel . 63696-40
kiga.bad-neustadt@elkb.de

Beach Lounge
Treffpunkt für Jugendl iche
jeden Freitag außer in den Ferien,
1 8.00 bis 22.00 Uhr

Kontakt:
Pfrin . Susanne Ress Tel . 6868493
Christina Büttner

Kirchliche allgem. Sozialarbeit
Elke Mül ler
Tel . 630971 4
Mo - Do 9.00-1 2.00
elke.muel ler@diakonie-nes.de

22.03./26.04.



Hoffnung:
ein Weg aus Lichtflecken im Schattenland.
Ich setze meine Füße auf und spüre: Er trägt.
Die Flecken erhellen das Dunkel nicht nur äußerlich,
sondern auch im Gemüt.
So gehe ich weiter, ihm entgegen,
der auf mich wartet in Räumen aus Licht.

Tina Willms




